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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

Improvisationsmusik zuhören. Im Gegensatz zu unserem Heft Hören aus dem Jahr 2006 be-
schäftigen wir uns nicht mit dem Hören der Musiker untereinander, sondern mit dem Hören 
des Publikums respektive der Menschen, die es verkörpern. Wer hört sich Improvisationsmu-
sik an? Wie beeinflusst Zuhören das Improvisieren auf der Bühne? Was ist der Unterschied 
zum Hören von komponierter Musik? Wir wünschten uns, dass möglichst viele Hörer ihre 
ganz persönliche Hörweise beschreiben und wir haben einige Beiträge erhalten, die wir im 
vorliegenden Heft veröffentlichen. 

Und was da beschrieben wird! Zum Denken anregendes Hören – Intensität des Zuhörens 
schafft die Atmosphäre des Konzertes – Das Fremde und Unverständliche löst aber auch ängst-
liche wie befreiende Gefühle wach – hörende Reise zurück in die eigene Neugier – jedes 
Hör-Erlebnis eine neue Erfahrung – von Noch-nie-zuvor-Gehörtem sich überraschen lassen – 
Klänge, hinter denen man herhören muss – manches zu Laute, dem man sich verweigern will. 
Einige Stichworte mögen hier genügen, zum Weiterlesen finden Sie die Texte in unserem Heft. 

Wir – die Musiker bzw. die Veranstalter – bekommen ja sonst nicht mit, was unsere Hörer 
denken. Das exploratorium berlin hat eine Hörerbefragung gestartet, über die Inga Franke 
und Reinhard Gagel berichten. 

Aber auch Musiker und Wissenschaftler kommen im vorliegenden Heft zu Wort. Christoph 
Irmer schreibt aus philosophischer Sicht über das Verhältnis Hörer – Musiker. Walter Fähnd-
rich beschreibt das Publikum aus der Perspektive eines improvisierenden Musikers. Die Hö-
rer aus der Passivität zu locken, versucht ein neues Konzertformat Sound and lecture, dessen 
Konzeption wir veröffentlichen. 

Zum ersten Mal haben wir einen Call for Papers auch international versendet. Der britische 
Musiker und Wissenschaftler David Grundy schreibt über zwei Grenzfälle des Hörens – Mu-
sik an der Schwelle des Verstummens. Unsere Rubrik Forschung beinhaltet Texte von Corinna 
Eikmeier – ein Zwischenstopp ihres Dissertationsprojektes an der Musikuniversität Wien – 
und Barbara Neumeier – Auswertung eines bereits im ringgespräch 2011 beschriebenen For-
schungsprojektes an der Musikhochschule Saarbrücken. Quergedacht bezieht sich diesmal auf 
das Hauptthema: Wie hört man ein „misslingendes“ Konzert? Und in der Rubrik Feuille-Ton 
schreibt Gerd Rieger über anthropologische Gedanken zum Improvisieren. Die CD-Bespre-
chungen reflektieren die Frage, wie im Gegensatz zum Live-Hören das Lautsprecherhören 
mit improvisierter Musik funktioniert. Und wie immer haben wir Berichte in Hülle und Fülle 
und Buchtipps zur Improvisation. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht im Namen des Redaktionsteams

 

Reinhard Gagel 
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